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Wir sind da, 
wo Sie sind
lokal vor Ort 
und digital

Marktplatz 4 • 52428 Jülich

Strahlende Gesichter auf den neuen Spielgeräten
Zwei Spielplätze erneuert

In Lich-Steinstraß freut sich Ortsvorsteher M. Breuer mit den Kindern undIn Lich-Steinstraß freut sich Ortsvorsteher M. Breuer mit den Kindern undIn Lich-Steinstraß freut sich Ortsvorsteher M. Breuer mit den Kindern undIn Lich-Steinstraß freut sich Ortsvorsteher M. Breuer mit den Kindern undIn Lich-Steinstraß freut sich Ortsvorsteher M. Breuer mit den Kindern und
Familien über das neue Spielgerät. Foto: Stadt JülichFamilien über das neue Spielgerät. Foto: Stadt JülichFamilien über das neue Spielgerät. Foto: Stadt JülichFamilien über das neue Spielgerät. Foto: Stadt JülichFamilien über das neue Spielgerät. Foto: Stadt Jülich

In Kirchberg trafen sich die Vertreter der Spielplatzkommission mit dem Ortsvorsteher R. Pallaß undIn Kirchberg trafen sich die Vertreter der Spielplatzkommission mit dem Ortsvorsteher R. Pallaß undIn Kirchberg trafen sich die Vertreter der Spielplatzkommission mit dem Ortsvorsteher R. Pallaß undIn Kirchberg trafen sich die Vertreter der Spielplatzkommission mit dem Ortsvorsteher R. Pallaß undIn Kirchberg trafen sich die Vertreter der Spielplatzkommission mit dem Ortsvorsteher R. Pallaß und
Mitgliedern des Dorfvereins. Foto: Stadt JülichMitgliedern des Dorfvereins. Foto: Stadt JülichMitgliedern des Dorfvereins. Foto: Stadt JülichMitgliedern des Dorfvereins. Foto: Stadt JülichMitgliedern des Dorfvereins. Foto: Stadt Jülich

Nach den Sommerferien besuch-
te die Spielplatzkommission die
erneuerten Spielplätze in Kirch-
berg und Lich-Steinstraß. Bereits
im Frühjahr wurden dort neue
Klettergeräte aufgestellt. Bei dem
Ortstermin überzeugte sich die
Kommission persönlich davon,
dass sich die Kinder und Familien
über die neuen Spielgeräte freu-
en. Auch die Ortsvorsteher und

der Dorfverein Kirchberg kamen
gerne zum Ortstermin und berich-
teten über eine deutlich höhere
Nutzung der Plätze nach der In-
standsetzung.
Die Spielplatzkommission setzt
sich aus Vertretern des Stadtra-
tes zusammen, die gemeinsam
mit zwei Mitarbeitern der Stadt
beraten, wie man die Spielplät-
ze attraktiv machen kann.

In den letzten Jahren konnten
zahlreiche Spielplätze mit span-
nenden neuen Geräten ausge-
stattet werden. Und viele Fa-
milien machen an den Wochen-
enden oder in den Ferien Rad-
touren mit Stopps an verschie-
denen Spielplätzen. Auf allen
Spielplätzen sind Tische und Bän-
ke aufgestellt und viele haben an-
genehme Schattenbereiche, so

dass der Besuch dort gut mit
einem Picknick verbunden wer-
den kann. Wer nach einem Be-
such auf einem Spielplatz An-
regungen oder Fragen hat, kann
sich gerne bei Elisabeth Fasel-
Rüdebusch, Amt für Kinder, Ju-
gend, Schule, Sport telefonisch
unter 02461/63411
oder per E-Mail unter
EFasel@juelich.de melden.
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Bundesweiter Filmgottesdienst
Die Kraft der Versöhnung am 25. September

Dozenten der Musikschule präsentieren
Jazz vom Feinsten

Senioren übernehmen kleine Reparaturen
im Haus

Die Freie evangelische Gemeinde
in Jülich lädt am 25. September
um 10.30 Uhr zu einem Filmgot-
tesdienst ein. Das Thema „Die
Kraft der Versöhnung“ nimmt in
den Blick, wie Versöhnung das

Leben eines Menschen verwan-
deln kann und Hoffnung gibt.
Im April 1994 begann in Ruanda
der Völkermord an der Tutsi-Min-
derheit. Innerhalb weniger Wo-
chen ermordeten radikale Hutu
mehr als 800.000 Tutsi. Nachbarn,
Familien und Klassenkameraden
gingen aufeinander los und töte-
ten systematisch alle Tutsi und
gemäßigten Hutu. Mittendrin: Vi-
tal Nsengiyumva. Er wuchs mit
acht Geschwistern in Ruanda auf.

Beim Genozid wurden sein Vater
und viele weitere Verwandte ge-
tötet. Der diesjährige Filmgottes-
dienst erzählt Vitals persönliche
Geschichte: Von seinem schmerz-
haften Weg, wie die Kraft der
Versöhnung sein Leben verän-
dert, er den Hass besiegt und
Armut überwindet.
Viele Kirchen und Gemeinden in
Deutschland feiern am 25. Sep-
tember den bundesweiten Film-
gottesdienst. Auch die Freie

evangelische Gemeinde Jülich lädt
Sie zu diesem Anlass ein, an ih-
rem Gottesdienst teilzunehmen
und sich gemeinsam mit der Fra-
ge zu beschäftigen, welchen Ein-
fluss Versöhnung auf das persön-
liche Leben haben kann.  Film-
gottesdienst „Die Kraft der Ver-
söhnung“ am 25. September um
10.30 Uhr in der Freie evangeli-
sche Gemeinde Jülich. Weitere
Informationen auf juelich.feg.de/
filmgottesdienst2022

Die Musikschule der Stadt Jülich
startet ins neue Schuljahr mit ih-
rem Jazzkonzert der Dozenten.
Die eigens für dieses Konzert zu-
sammengestellte Formation spielt
ein gemischtes Programm, das
sich aus Jazzstandards, Eigen-
kompositionen und Kompositio-
nen zeitgenössischer Jazzmusiker,

wie Pat Metheny oder Snarky
Puppy, zusammensetzt.
Freuen sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen und kurzweiligen
Abend mit:
Stefan Michalke (Piano), Walter
Sembritzki (Saxophon), Klaus Luft
(Trompete), Bernhard Gerards (Gi-
tarre), Johannes Vos (Bass) und

Manfred Rahier (Drums).
Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, den 24. September um 19 Uhr
im Foyer (Ebene II) der Musik-
schule (Schulzentrum, Linnicher
Straße 67, Jülich) statt.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spen-
de zu Gunsten des Fördervereins
der Musikschule wird gebeten.

Wer etwas zu reparieren hat oder
einen Rat zur Behebung eines Scha-
dens benötigt, kann sich gerne an
den Senioren Reparaturdienst wen-

den. Der Reparaturdienst Senioren
helfen Senioren nimmt Anfragen zu
Kleinreparaturen im Haushalt
entgegen, wie den Austausch von

Leuchtmitteln, Abdichten von Was-
serhähnen, lose Holzteile leimen,
Knöpfe annähen oder lose Säume
heften und ähnliche Arbeiten. Wer
etwas zu reparieren hat oder einen
Rat zur Behebung eines Schadens
benötigt, der ruft am besten mitt-
wochs zwischen 10 und 11 Uhr die
Telefonnummer 801 88 11 an. Hier
meldet sich Franz Josef Nyholt und
vereinbart sofort einen Termin zur
Behebung des Schadens. Der Re-
paraturdienst ist ein Angebot der
Stadt Jülich. Die Hilfe ist kosten-
frei, es entsteht lediglich eine
Fahrtkostenpauschale.
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Anzeige

Neu: Herbstpartie Burg Trips
Erster Lifestyle Markt auf Burg Trips in Geilenkirchen

Über 110 Aussteller erwartet das
Team von „Reno Müller“ vom 1.
bis 3. Oktober bei der ersten
Herbstpartie auf Burg Trips.
Reno Müller ist bekannt für
Märkte, die inspirieren und ei-
nen Tag fernab vom Alltag bie-
ten. Mit seiner eindrucksvollen
Wasseranlage, der mittelalter-
lichen Burg und der prachtvol-
len Parkanlage bietet Burg Trips
die perfekte Kulisse für eine jähr-
lich wiederkehrende Lifestyle
Veranstaltung in Geilenkirchen.
VVVVVielfältiges ielfältiges ielfältiges ielfältiges ielfältiges AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot
Was ist eine Herbstpartie von
Reno Müller? Ein Ort, an dem
man sich mit Freunden verabre-
det, um das Leben zu genießen,
an dem man durch außerge-
wöhnliche Verkaufsstände
schlendert, um neue Dinge für
sich selbst oder zur Verschöne-
rung des Hauses und des ge-
liebten Gartens zu finden. Es ist
auch ein Ort, an dem man fach-

kundige Beratung zu Outdoor-
Pools, Gartengeräten wie Rasen-
roboter und Kettensägen, Garten-
möbeln und Strandkörben erhält.
Modische Trends, Accessoires und
unikate Schmuckstücke verzau-
bern nicht nur die Damen. Für die
Feinschmecker gibt es erlesene
Delikatessen, Wein, Käse und
Gewürzen.
Mit einem ausgewählten Waren-
angebot aus den Bereichen Ge-
nuss & Kulinarik, Haus & Garten,
Mode & Schmuck sowie Kunst &
Lebensart werden über 110 Aus-
steller die Besucher zum Staunen
bringen. Diese Veranstaltung hält
für jeden etwas bereit, der auf
der Suche nach ausgefallenen
Geschenkideen ist, sich selbst
eine Freude machen möchte oder
einfach schöne Momente fernab
vom Alltag erleben möchte.
Die neue HerbstpartieDie neue HerbstpartieDie neue HerbstpartieDie neue HerbstpartieDie neue Herbstpartie
als als als als als AusflugszielAusflugszielAusflugszielAusflugszielAusflugsziel
Wem der Sinn nach einer Stärkung

steht, der kann es sich in den
herrlichen Biergärten der
Herbstpartie bei einer Vielzahl
an Köstlichkeiten bequem ma-
chen. Von herzhaften Flammku-
chen bis hin zu süßen Versuchun-
gen wie Crêpes oder Pralinen -
hier ist für jeden Geschmack et-
was zu finden!
Live Klavier- und Saxophonmusik
zaubern eine stimmungsvolle At-
mosphäre.
ServiceServiceServiceServiceService
Auf der Herbstpartie erwartet Sie
ein umfangreicher Besucherser-
vice. Ein Infopoint für Besucher-
fragen mit integriertem EC-Ser-
vice ist eingerichtet, der Depot-
service ermöglicht das bequeme
Abholen der Einkäufe am Depot-
zelt in Eingangsnähe mit dem PKW.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Samstag, 01.10.2022:
10 bis 18 Uhr
Sonntag, 02.10.2022:
10 bis 18 Uhr

Montag, 03.10.2022:
10 bis 18 Uhr
AdresseAdresseAdresseAdresseAdresse: Burg Trips
(Anfahrt über Tripser Weg 11)
52511 Geilenkirchen

EintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreiseEintrittspreise
Ticket 10 Euro
Tickets vor Ort an der Kasse
oder online unter
www.herbstpartie-burg-trips.de
Kinder bis 18 Jahre haben freien
Eintritt.
Angeleinte Hunde sind auf der
Herbstpartie willkommen.

Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Reno Müller Veranstaltungen
GmbH & Co. KG
Bismarckplatz 14
47799 Krefeld,
02151/594535,
Fax: 02151/3256361

Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
www.herbstpartie-burg-trips.de
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Macht mit! Komm vorbei!

Über Frieden und Einheit: Jehovas Zeugen in Jülich
Virtuelle Live-Tagung am 25. September

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wir treten für die Demokratie ein.
Wir wollen Klimaschutz, der im
Kleinen Großes bewirkt. Wir le-
ben tolerant und mitmenschlich.
Wir wollen wirken, zusammen. Mit
Euch. Mit dir! Für Jülich. Für die
Welt. Wir brauchen dich.
Du überlegst, bei BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN in Jülich mitzumachen?
Dann komm vorbei. Du brauchst
nicht direkt Mitglied zu werden.
Du kannst einfach an einem Abend
„reinschneien - sogar von zu Hau-
se aus. Im Moment treffen wir uns
online. Wir, das sind Leute zwi-
schen 18 und 80, eine bunte Trup-
pe - gespannt auf Dich und deine
Standpunkte.

Wir reden miteinander, legen un-
sere Standpunkte gemeinsam
fest. Was wir im Stadtrat vertre-
ten wollen. Wo wir uns aktiv ein-
bringen können. Wir organisieren
Veranstaltungen und Ausflüge, für
uns selbst, für andere Interessier-
te, für die Jülicher*innen. Die Ar-
beit teilen wir auf, wie in jedem
Team, von der Idee über den Ins-
tagram-Post bis zum Rückblick.
Es soll Spaß machen. Und es macht
Spaß, etwas zu bewirken. - Wir
sind eine Partei. Also machen wir
auch Wahlkampf. Wie das funkti-
oniert, das lernst du dann, ge-
meinsam mit uns. Denn wir ler-
nen es auch jedes Mal neu. Bist

du ab ca. 15 und bis 27, findest du
in der Grünen Jugend andere in
deinem Alter. Herzlich willkom-
men! Wer sich für spezielle The-
men interessiert, muss nicht lo-
kal bei uns, sondern kann in Lan-
des- oder Bundesarbeitsgemein-
schaften mitwirken. Und wer kei-
ne Zeit hat, kann uns mit Geld -
steuerlich absetzbar - helfen: Dei-
ne Spende hilft bei der Umset-
zung GRÜNER Ziele.
Für Rückfragen stehen wir Dir
gerne zur Verfügung. Über fol-
gende Kommunikationswege
erreichst Du uns:
E-Mail: info@gruene-juelich.de
Telefon: 02461/40 60 554

Wenn du uns deine E-Mail-Adres-
se schickst, nehmen wir Dich in
unseren Verteiler. So verpasst Du
keinen Termin, wo du mitmachen
könntest!
Wir - der Ortsverband Jülich von
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN -
freuen uns auf dich.

Emily Willkomm-Laufs (Sprecherin)

Virtuelle Live-TagungVirtuelle Live-TagungVirtuelle Live-TagungVirtuelle Live-TagungVirtuelle Live-Tagung
von Jehovas Zeugen.von Jehovas Zeugen.von Jehovas Zeugen.von Jehovas Zeugen.von Jehovas Zeugen.

 Foto: JZ Foto: JZ Foto: JZ Foto: JZ Foto: JZ

Der Wunsch nach Frieden ist ak-
tueller denn je. Passend dazu
steht die Kongressserie 2022/
23 von Jehovas Zeugen unter
dem Motto Frieden. Anhand der
Bibel wird gezeigt, was echter
Frieden bedeutet und wie man
ihn fördern kann. Jehovas Zeu-
gen in Jülich laden ein, die digi-
tale Tagung am 25. September
ab 9.40 Uhr live zu verfolgen.
Infos auf jw.org und der kosten-
lose Zugang zur Tagung unter:
02403/32611
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Herbstmarkt am ersten Oktober-Wochenende
im Schloss Paffendorf in Bergheim

Anzeige

Am 1. und 2. Oktober ist im Schloss
Paffendorf zum siebten Mal ein
vielfältiger Herbstmarkt angesagt.
Dabei wird der Herbst gefeiert und
Inspirationen für die Herbst- und
Winterzeit geliefert. Der Herbst-
markt bietet dafür viele Ideen von
der Herbstdekoration für Haus und
Garten über Mode für die kältere
Zeit bis zu Ideen für den Garten
für die Herbst- und Winterzeit und
für alle Interessierte professionel-
le Beratungen an. Hinzu kommen
viele weitere Produkt-Angebote
auf dem Kunsthandwerker- und
Kreativmarkt. Im Schlosspark sind
nach Angaben des Veranstalters
ewiando mehr als 90 Aussteller
aus Bergheim und Umgebung
dabei. Ihre Angebote gehen von
modernen Dekoartikel aus ver-
schiedenen Materialien über Licht-
skulpturen bis zu selbst kreier-
tem Schmuck und Mode-Artikeln.
Somit ist für jeden Geschmack
etwas dabei.

Weitere Markt-AngeboteWeitere Markt-AngeboteWeitere Markt-AngeboteWeitere Markt-AngeboteWeitere Markt-Angebote
Und zudem gibt es eine anspre-
chende kulinarische Versorgung
mit Getränken und Essensange-
boten. Dafür sorgen Winzer,
Flammkuchen und andere Anbie-
ter. Wie in den vergangenen Jah-
ren lädt auch die Brasserie des
Schlosses zu einem Besuch ein.
Die Besucher des Herbstmarktes
können auch wieder viel Indian
Summer genießen. Denn der Be-
such an den zahlreichen Ständen
ist zugleich ein wunderbarer

Herbstspaziergang im Park
Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-Ein Markt, der sehr viele Besu-
cher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistertcher anzieht und begeistert
In den vergangenen sechs Jahren
hat der Markt bereits viele Besu-
cherinnen und Besucher aus Berg-
heim, umliegenden Städten und
anderen Regionen sowie die teil-
nehmenden Kunsthandwerker
und Aussteller begeistert. Weil
der Markt sehr gut ankommt,
waren die Standplätze in diesem
Jahr schnell vergeben. Das ewi-
ando-Team wird wieder alles für

die Zufriedenheit und Freude der
kommenden Besucher tun.
ewiando kümmert sich auch um
den Schutz der Gäste „Wir pas-
sen unser Stand- und Wegekon-
zept natürlich ständig den aktu-
ellen besonderen Bedingungen
an. Zudem führen wir umfangrei-
che Hygienemaßnahmen auf dem
gesamten Gelände durch, damit
Sie sich sicher fühlen. Wir bitten
darum, die bekannten Hygiene-
und Abstandsregeln einzuhal-
ten“, sagte ewiando-Geschäfts-
führer Marco Gallasch.
Parkmöglichkeiten direkt am
Schloss und in unmittelbarer
Nähe sind vorhanden und ent-
sprechend ausgeschildert. Der
Eintritt kostet fünf Euro pro Per-
son. Für Kinder bis 14 Jahre ist
der Besuch kostenfrei. Der
Markt im Schloss Paffendorf in
der Burggasse in Bergheim ist
Samstag und Sonntag von 11
bis 18 Uhr geöffnet.

Eifelverein und EVEA auf neuen Wegen
für junge Menschen
Unter diesem Motto veranstalte-
ten die Europäische Vereinigung für
Eifel und Ardennen (EVEA) und Ei-
felverein am 9. September in Mon-
schau-Konzen ihren gemeinsamen
Kongress, der jährlich wechselnd in
den Mitgliedsorganisationen aus
Belgien, Deutschland, Luxemburg
und Frankreich stattfindet. Diesjäh-
riges Thema war und ist die Aus-
weisung von internationalen Ju-
gendwanderwegen in den oben ge-
nannten Ländern, um jungen Men-
schen über eine Beteiligung am Kon-
zipieren und Markieren von jugend-
gerechten Wanderwegen und über
das Wandern mit Gleichgesinnten
Spaß am ehrenamtlichen Engage-
ment, an der persönlichen Kommu-
nikation und am Kennenlernen der
nachbarschaftlichen Strukturen
dies- und jenseits der Grenzen zu
vermitteln.
So fanden sich am Freitag, 9. Sep-
tember 40 interessierte Teilnehmer*
innen aus den vier Nationen in Kon-
zen ein und informierten sich über
den Stand des Projektes der EVEA,
welches über das europäische Eras-
mus-Programm gefördert wird.

Torsten Flader, Geschäftsführer der
Deutschen Wanderjugend Bund,
stellte das seit 2014 im Aufbau be-
findliche Jugendwanderwegenetz in
Deutschland vor und verwies auch
auf Beispiele in der Eifel. Weitere
sechs internationale Referenten
stellten Vorschläge zur Ausweisung
von Jugendwanderwegen in ihren
Ländern vor, unter anderem in
Sedan (F) und Troisvierges (L).
Als Fazit der anschließenden Dis-
kussion, an der auch Vertreter der
StädteRegion Aachen und des Na-
turparks Nordeifel teilnahmen, fass-
te der EVEA-Präsident Franz Bitt-
ner zusammen, dass man auf dem
richtigen Weg sei, um Jugendliche
für die Ziele der EVEA, die zu einer
Stärkung des europäischen Be-
wusstseins führen sollen, zu begeis-
tern. Nun liege es auch an den Mit-
gliedsorganisationen, wie dem Ei-
felverein, Multiplikatoren und Funk-
tionsträger für die praktische Um-
setzung der Konzeption zu finden,
um letztlich auch einen weiteren
Schritt in Richtung Nachwuchsför-
derung in den Vereinen gehen zu
können. Manfred Rippinger

Herbst -

– SCHLOSS PAFFENDORF
BERGHEIM  |  Samstag + Sonntag 11–18 Uhr 
Eintritt: 5,– EUR / 2,50 EUR ermäßigt / Kinder bis 14 J. Eintritt frei                Infos unter: www.ewiando.de

KUNSTHANDWERK, REGIONALES HANDWERK, 
DESIGN + KULINARISCHES

DESIGN · KUNSTHANDWERK · GENUSS
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Karate: Viola Nachtigall freut sich auf WM-Teilnahme

Hofft auf eine Medaille bei der WM: Viola Nachtigall.Hofft auf eine Medaille bei der WM: Viola Nachtigall.Hofft auf eine Medaille bei der WM: Viola Nachtigall.Hofft auf eine Medaille bei der WM: Viola Nachtigall.Hofft auf eine Medaille bei der WM: Viola Nachtigall.
Foto: Patrick NachtigallFoto: Patrick NachtigallFoto: Patrick NachtigallFoto: Patrick NachtigallFoto: Patrick Nachtigall

Vom Dienstag, 25. Oktober bis
zum 29. Oktober finden in Cardiff/
Wales die Weltmeisterschaften
der WKU (World Karate and Kick-
box Union) statt. Es werden 2.000
Sportler aus der ganzen Welt er-
wartet, um die besten in ihrer
Kategorie aus allen Altersklassen
zu ermitteln.
Zu ihrer großen Freude erhielt Vi-
ola Nachtigall, das sportliche Aus-
hängeschild der Karate Akademie
Düren e.V., eine Einladung in das
Nationalteam, um an diesem
Event teilzunehmen. Dies war auf-
grund der gesamten Wettkampf-
saison 2022 auch nachvollziehbar,
konnte sie doch beachtliche Er-
folge erzielen, unter anderem den
Gewinn des Grandchampion-Titels
bei der Internationalen Deut-
schen Meisterschaft im Juni in
Simmern/Hunsrück.
Viola Nachtigall tritt in der Kate-
gorie Kata (Formenwettkampf) ü35
weiblich an. Für sie hat jetzt die
heiße Phase der Vorbereitung be-
gonnen. Es werden fast täglich
anspruchsvolle Trainingseinheiten
mit ihrem Heimtrainer Klaus Scho-
mann absolviert, um ein hohes
Leistungsniveau zu erreichen. Vi-
ola Nachtigall war schon 2020 für
die WM in Qubec/Kanada qualifi-
ziert, allerdings wurde diese auf-
grund der Coronapandemie ab-
gesagt. „Violas größte Stärke ist

ihre Zielstrebigkeit und Selbstdi-
ziplin“, lobt Klaus Schomann sei-
ne Athletin und rechnet ihr gute
Chancen auf eine Medaille aus.
„Allerdings kommt es auf eine
saubere Ausführung der Techni-
ken an, denn die Leistungsdichte
ist so hoch, dass kleine Fehler
sofort bestraft werden. Kata ist
eine Kopfsache; man muss in dem
Moment alles abrufen. Während
die Kumite-Kämpfer einen Fehler
ausbügeln können, bedeutet ein
Fehler in der Form das Ausschei-
den. Einmal gewackelt, einmal
den Fuß falsch aufgesetzt, dann
war es das!“, so sein Fazit. Des-
halb wird mit der 6-maligen Deut-
schen Meisterin auch intensiv trai-
niert, um diese Fehlerquote
kleinstmöglich zu halten!
Der Verein Karate Akademie Dü-
ren e.V. ist stolz auf seine Athle-
tin, die nach der verpassten WM
in Kanada nie aufgegeben hat,
verweist allerdings darauf, dass
der dazugehörige Kostenapparat
eine Hürde sein könnte. Die För-
derung des Kampfsports ist ge-
ring. Fahrt, Unterbringungs- und
Teilnahmekosten werden nicht
erstattet, weshalb der Verein für
jegliche Unterstützung dankbar
wäre. Kontakte könen über die
Homepage
karateakademiedueren.de
eingesehen werden.
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Lehrpreisverleihung 2022
Für mehr gemeinsames aktives Lernen

Die Lehrpreisträger 2022 mit Vertreter:innen des Hochschulrats und des Rektorats (v.l.): Prof. Dr. Christof Schelthoff, Prof. Dr. Konstantin Kotliar,Die Lehrpreisträger 2022 mit Vertreter:innen des Hochschulrats und des Rektorats (v.l.): Prof. Dr. Christof Schelthoff, Prof. Dr. Konstantin Kotliar,Die Lehrpreisträger 2022 mit Vertreter:innen des Hochschulrats und des Rektorats (v.l.): Prof. Dr. Christof Schelthoff, Prof. Dr. Konstantin Kotliar,Die Lehrpreisträger 2022 mit Vertreter:innen des Hochschulrats und des Rektorats (v.l.): Prof. Dr. Christof Schelthoff, Prof. Dr. Konstantin Kotliar,Die Lehrpreisträger 2022 mit Vertreter:innen des Hochschulrats und des Rektorats (v.l.): Prof. Dr. Christof Schelthoff, Prof. Dr. Konstantin Kotliar,
Prof. Dr. Ansgar Kirsch, Prof. Dr. Mark Knüppel, Prof. Dr. Dr. h.c. Gisela Engeln-Müllges, Prof. Dr. Bernd Pietschmann, Prof. Dr. Josef RosenkranzProf. Dr. Ansgar Kirsch, Prof. Dr. Mark Knüppel, Prof. Dr. Dr. h.c. Gisela Engeln-Müllges, Prof. Dr. Bernd Pietschmann, Prof. Dr. Josef RosenkranzProf. Dr. Ansgar Kirsch, Prof. Dr. Mark Knüppel, Prof. Dr. Dr. h.c. Gisela Engeln-Müllges, Prof. Dr. Bernd Pietschmann, Prof. Dr. Josef RosenkranzProf. Dr. Ansgar Kirsch, Prof. Dr. Mark Knüppel, Prof. Dr. Dr. h.c. Gisela Engeln-Müllges, Prof. Dr. Bernd Pietschmann, Prof. Dr. Josef RosenkranzProf. Dr. Ansgar Kirsch, Prof. Dr. Mark Knüppel, Prof. Dr. Dr. h.c. Gisela Engeln-Müllges, Prof. Dr. Bernd Pietschmann, Prof. Dr. Josef Rosenkranz

Ende: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: ScienceEnde: Science

Im Rahmen des siebten Tags der
Lehre der FH Aachen wurden Leh-
rende für besonderes Engage-
ment und innovative Konzepte im
Bereich Studium und Lehre mit
dem Lehrpreis ausgezeichnet. Es
ist die höchste Auszeichnung der
FH im Bereich der Lehre.
Der Preis mit der Widmung „Onli-
ne Formate - synchrone und asyn-
chrone Formate zur Unterstützung
der Selbstlernprozesse“ ging an
Prof. Dr. Ansgar Kirsch, mit dem
personenbezogenen Lehrpreis
wurden Prof. Dr. Peter Öhlschlä-
ger, Prof. Dr. Mark Knüppel und
Prof. Dr. Konstantin Kotliar aus-
gezeichnet. In diesem Jahr wurde
der personenbezogene Lehrpreis
erstmalig dreifach verliehen. „Un-
ter den Nominierten waren viele
exzellente Lehrende. Einige von

ihnen lagen für uns als Jury so
nah beieinander, dass wir unmög-
lich nur einen ersten Platz verge-
ben konnten“, erklärten der Rek-
tor der FH, Prof. Dr. Bernd Pietsch-
mann, und Prof. Dr. Josef Rosen-
kranz, Prorektor für Studium, Leh-
re und Internationales, bei der
Bekanntgabe der Preisträger.
An Prof. Kotliar, einem Experten
für Mathematik vom Fachbereich
Medizintechnik und Technomathe-
matik, schätzen seine Studieren-
den besonders seine Offenheit und
Zugänglichkeit sowie den Um-
stand, dass er seine Forschung mit
in die eigene Lehre transferiert.
Prof. Knüppel (Lehrgebiet Betriebs-
wirtschaftslehre, insbesondere Un-
ternehmensbesteuerung und Un-
ternehmensnachfolge, Fachbereich
Wirtschaftswissenschaften) beein-

druckt seine Schützlinge mit dem
von ihm gelebten Motto: „Meine
Leidenschaft, Ihre Zukunft.“ Prof.
Öhlschläger, Dekan und Experte
für Immunologie vom Fachbereich
Chemie und Biotechnologie, er-
hält von seinen Studierenden gro-
ße Wertschätzung, weil er ein gro-
ßer Motivator ist und ein Lehren-
der, der für seine Themen brennt.
Prof. Dr. Ansgar Kirsch ist Prode-
kan für Studium und Lehre, Fach-
studienberater und Experte im
Bereich Geotechnik vom Fachbe-
reich Bauingenieurwesen. Sein
modernes und frisches Flipped-
Classroom-Konzept, bei dem er
viele anschauliche Lehrvideos in
seine Lehre einbindet, kommt gut
bei den Studierenden an. Seine
Kolleginnen und Kollegen schät-
zen an ihm besonders seine große

Einsatzbereitschaft und seine
wertschätzende Art. Sichtlich ge-
rührt sagte er während der Preis-
verleihung: „Das ist eine beson-
dere Wertschätzung der Arbeit, die
ich in den letzten Jahren - auch
vor Corona - gemeinsam mit ei-
nem tollen Team geleistet habe.“
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Früh und sicher in die Automobilität starten
Das Begleitete Fahren ab 17 lohnt sich für Jugendliche
Mit dem Begleiteten Fahren ab
17 (BF17) können Jugendliche
schon früher am Steuer sitzen und
bereits vor der Volljährigkeit Auto
fahren. Mit dabei ist stets eine
Begleitperson, bevor es ab 18 Jah-
ren alleine auf die Straße geht.
Diese ist nicht nur Ansprechper-
son in unbekannten Verkehrssi-
tuationen und kann mit Ratschlä-
gen zur Seite stehen, sondern gibt
auch Sicherheit und Unterstützung
in der neu erlangten Automobili-
tät der Jugendlichen. Um pünkt-
lich zum 17. Geburtstag die Prüf-
bescheinigung zu erhalten und ein
ganzes Jahr begleitet zu fahren,
ist eine frühzeitige Anmeldung in
der Fahrschule bereits im Alter
von 16 ½ Jahren empfehlenswert.
Die Fahrausbildung ist die gleiche
wie bei älteren Personen.
So melden sichSo melden sichSo melden sichSo melden sichSo melden sich
die Jugendlichen andie Jugendlichen andie Jugendlichen andie Jugendlichen andie Jugendlichen an
Für die Anmeldung zum BF17 sind
ein gültiger Personalausweis, ein
biometrisches Passfoto, die aus-
gefüllten Antragsformulare und
die Unterschriften der Erziehungs-
berechtigten notwendig. Die Ju-
gendlichen müssen zudem vorab
einen Sehtest sowie einen Erste-
Hilfe-Kurs absolvieren und die
entsprechenden Nachweise vor-
legen. Auch Begleitpersonen soll-
ten sich frühzeitig mit dem Thema
befassen, da es einige Kriterien

zu erfüllen gibt: Begleiten darf,
wer über 30 Jahre alt ist, seit
mindestens fünf Jahren den Füh-
rerschein besitzt und nicht mehr
als einen Punkt im Fahreignungs-
register in Flensburg hat. Tipps
zum Begleiteten Fahren gibt es
unter www.bf17.de, einer Seite des
Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes (DVR) und der Deutschen Ver-
kehrswacht (DVW), sowie auf Fa-
cebook und Instagram. Das Pro-
jekt wird vom Bundesministeri-
um für Verkehr und digitale In-
frastruktur (BMVI) gefördert.
BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Nach der Fahrschulzeit sammeln
BF17 Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger bis zu einem Jahr lang
in Anwesenheit ihrer Begleitper-
sonen Erfahrungen im Straßen-
verkehr. Studien belegen, dass
Teenager, die am Programm teil-
genommen haben, im ersten Jahr
des Fahrens ohne Begleitung rund
20 Prozent seltener an Unfällen
beteiligt sind als Gleichaltrige, die
unmittelbar nach der Fahrschule
auf sich allein gestellt waren. Auch
mit Blick auf die Kfz Versiche-
rungsbeiträge wirkt sich das Be-
gleitete Fahren ab 17 häufig posi-
tiv aus, wenn später ein eigenes
Auto versichert oder das Fahrzeug
der Eltern weiter mitbenutzt wer-
den soll. Viele Versicherungen
unterscheiden sich darin, ob bei

der Nutzung für das Begleitete Fah-
ren ab 17 die Beiträge gleichblei-
ben oder sich erhöhen. Ist BF17 in

der Familie geplant, kann eine früh-
zeitige Nachfrage bei der eigenen
Kfz-Versicherung sinnvoll sein. (djd)

Beim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet undBeim BF17 sammeln Fahranfängerinnen und -anfänger begleitet und
unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.unterstützt hilfreiche Erfahrungen im Straßenverkehr.
Foto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-KampagneFoto: djd/v. Kummer/BF17-Kampagne
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Parkett
Warum der Klassiker auch 2022 noch lange nicht aus der Mode ist

Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles.Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles.Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles.Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles.Formschön, nachhaltig und gesund - für Parkett spricht vieles.
Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.Foto: © MeisterWerke Schulte GmbH.

Parkett hat eine lange Geschich-
te und gilt bis heute als der natür-
lichste und wohnlichste unter den
Fußböden. Gleichzeitig denken
aber manche, ein Holzboden sei
aufgrund seiner Tradition anti-
quiert. Warum Parkett moderner
denn je ist, erklärt Michael Schmid,
Vorsitzender des Verbands der
deutschen Parkettindustrie (vdp).
Holzböden sind in Europa seit dem
Mittelalter bekannt. Waren es im
13. Jahrhundert noch grob geho-
belte Bohlen, die nebeneinander
gelegt wurden, begann man ab
dem 16. Jahrhundert, Dielen mit
Nut und Feder zu verlegen. Par-
kett in seiner heutigen Form trat
vor rund 250 Jahren mit dem Be-
ginn der Industrialisierung seinen
Siegeszug in die Wohnhäuser an.
„Bis heute werden Parkett- und
Dielenböden aus dem nachhalti-
gen Naturprodukt Holz gefertigt“,
erklärt Schmid. „Ab den 1950er
Jahren kamen spezielle Lack- und
Öl- Oberflächen hinzu, die einen
Parkettboden so pflegeleicht und
damit für jedermann interessant
machen. Mittlerweile erfreut sich
Parkett immer größerer Beliebt-
heit.“ Pro Jahr werden allein in
Deutschland über 18 Millionen
Quadratmeter produziert.

Parkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig undParkett: natürlich, langlebig und
nachhaltignachhaltignachhaltignachhaltignachhaltig
Holzfußböden tragen als einziger
moderner Fußbodenbelag ent-
scheidend zu einem gesunden
Raumklima bei. „Einmal verlegt,
lebt und atmet das Holz als natür-
licher und lebendiger Werkstoff
auch nach der Verarbeitung wei-
ter“, weiß der vdp-Vorsitzende.
„Dabei reagiert der Holzboden auf
die Raumtemperatur und schwan-
kende Luftfeuchtigkeit, indem das
Holz die feuchte Luft aufnimmt und
in trockeneren Phasen wieder ab-
gibt.“ Auf diese Weise reguliert
der Holzboden das Raumklima auf
natürliche Weise und verringert
das Risiko von Erkältungskrank-
heiten. Ein weiterer Pluspunkt von
Parkett: seine Langlebigkeit. Da
ein Boden aus Echtholz mehrfach
aufgefrischt und renoviert werden
kann, hält er mitunter mehrere
Jahrzehnte und schont so wert-
volle Ressourcen. „Wer sich für
Parket entscheidet, hilft auch dabei,
Emissionen zu verhindern, die bei
der Produktion anderer Baumateri-
alien entstünden“, so Schmid.
Ebenfalls ein wichtiger Grund für
das steigende Interesse ist die
Nachhaltigkeit des Naturmaterials.
„Holz bindet während seiner

gesamten Lebens- und Nutzungs-
dauer klimaschädliches Kohlen-
dioxid“, erklärt der Parkettexper-
te. „Ganze 62 Millionen Tonnen
Kohlendioxid entzieht allein der
deutsche Wald jährlich der Atmos-
phäre. Das sind rund sieben Pro-
zent der Treibhausgas-Emissionen
Deutschlands.“
Für einen Parkettboden stammt
das Holz aus nachhaltiger euro-
päischer Forstwirtschaft. Nachhal-
tig, weil stets weniger Holz ge-
erntet wird, als im Wald gleich-
zeitig nachwächst. So ist immer
sichergestellt, dass die Wälder auch
in Zukunft ihre Funktion als Koh-
lendioxidspeicher ausüben können.
Und über die erwirtschafteten

Erträge durch den Wald können
Forst und Waldbesitzer kontinu-
ierlich weitere Bäume gegen den
Klimawandel pflanzen.
Gesund, langlebig, nachhaltig -
die Vorteile von Holzfußböden
machen deutlich, wie sehr es sich
lohnt, auch im Jahr 2022 auf das
Naturprodukt zu setzen. „Ent-
scheidet man sich für einen Par-
kettboden, sind einem nicht nur
die vielen ästhetischen Vorteile
von echtem Holz sicher“, betont
Schmid abschließend. „Mit der
Wahl für Parkett tut man sowohl
etwas für sein persönliches Wohl-
befinden als auch nachhaltig et-
was für die Umwelt. Was könnte
noch moderner sein?“ (vdp/fs)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022Samstag, 08. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.09.2022 um 10 Uhr29.09.2022 um 10 Uhr29.09.2022 um 10 Uhr29.09.2022 um 10 Uhr29.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe 0172/
2121229 antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert. 52379
Langerwehe, Hauptstr. 154, 02423 /
4078024. Besichtigung auch sonntags
11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

Haus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und GartenHaus und Garten
Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-Sägeketten schärfen / Häcksler-
VermietungVermietungVermietungVermietungVermietung

Kette schärfen ab 4,00 EUR/Stk. E-
teile, Verk., Rep. v. Rasenmähern/Trak-
toren, Motorsägen uvm., alle Fabri-
kate, Hol- u. Bringservice. Fa. Weid-
gang - Tel. 02421/76766, Lindenstr. 7,
Nörv.-Rommelsheim,
www.weidgang.de

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton
Tel.: 0163/8868565

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in MerodeSuche Putzhilfe in Merode

Tel. 02423/2880
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Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 1, 41812 Erkelenz-Loevenich, 02435/948160

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco e Bacciocco TTTTTitzitzitzitzitz
Landstraße 36a, 52445 Titz, 02463/7219

Montag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. SeptemberMontag, 26. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstraße 10, 52459 Inden, 02465/99100

Dienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. SeptemberDienstag, 27. September
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Mittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. SeptemberMittwoch, 28. September
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Donnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. SeptemberDonnerstag, 29. September
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Freitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. SeptemberFreitag, 30. September
St.St.St.St.St. Martin  Martin  Martin  Martin  Martin ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006

Samstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. OktoberSamstag, 1. Oktober
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Sonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. OktoberSonntag, 2. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Montag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. OktoberMontag, 3. Oktober
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Dienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. OktoberDienstag, 4. Oktober
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Mittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. OktoberMittwoch, 5. Oktober
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Donnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. OktoberDonnerstag, 6. Oktober
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Freitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. OktoberFreitag, 7. Oktober
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Samstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. OktoberSamstag, 8. Oktober
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. OktoberSonntag, 9. Oktober
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180/5986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
02423/908541
Tierschutzverein
02461/348700

Malteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser HilfsdienstMalteser Hilfsdienst
02461/973530

Deutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz JülichDeutsches Rotes Kreuz Jülich
02461/34360

Ambulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante HospizbewegungAmbulante Hospizbewegung
Düren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-JülichDüren-Jülich

02421/393220
Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und Lebens- und TTTTTrrrrrauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfeauerhilfe

0151/28042584
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer

0176/50087394
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen

02461/50453
Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,Psychologische Beratungsstelle,
JülichJülichJülichJülichJülich

02461/52655
Nebenstelle Aldenhoven
02464/5858198
Nebenstelle Linnich
02462 2018860

Die Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in JülichDie Kette Düren in Jülich
02461/621045

Ehrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher EinkaufsdienstEhrenamtlicher Einkaufsdienst
Anrufzeiten, 9 bis 12 Uhr
Gisela Booz, 02461/57618
Renate Hövelmann,
02461/910175

116 116:
Wer kennt diese Nummer?

Ruth Tavernier-Schwab,
02461/340444

Hilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk BourheimHilfe-Netzwerk Bourheim
Anfragen 9 bis 12 Uhr
0157/52738262 (Fücker)

Hilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk DaubenrathHilfe-Netzwerk Daubenrath
Das Hilfenetzwerk in Dauben-
rath ist täglich erreichbar un-
ter 02461/7186 mit Anrufbe-
antworter. Familie Eßer nimmt
die Anfragen entgegen und
informiert einen Helfer. Zeit-
nah erhalten Sie eine Ant-
wort und die gewünschte Un-
terstützung. Die ehrenamt-
lichen Helfer bieten Alltags-
unterstützung für die Dorf-
bewohner an.

Beratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen undBeratungsstelle für Frauen und
MädchenMädchenMädchenMädchenMädchen

Beratung in Problem- und
Krisensituationen, bei häus-
licher und sexualisierter Ge-
walt, Jülich
02461/58282

TTTTTechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Diensteechnische Dienste
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung,
Betriebsstelle Linnich
02462/206746
Stadtwerke Jülich,
Störungs- und Notfalltelefon
02461/625110

Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-

weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Ausbildung in der Faltschachtel-Industrie
bietet Karrierechancen
Kreativ und krisensicher

Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-
lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden. Der Unboxing-
Trend zeigt aber, wie inspirierend
Verpackungen auf Menschen wirken

können. Ob Lebensmittel, Kleidung
oder Kosmetik - wir schätzen es,
wenn die Dinge des täglichen Le-
bens in ansprechenden Faltschach-
teln, Beuteln, Dosen oder Flaschen
angeboten werden. Wie Verpackun-
gen erdacht und hergestellt wer-
den, darüber denken wir in der
Regel nicht nach. Dabei laufen sehr
komplexe Prozesse ab, bevor ein

Produkt wohlverpackt im Regal
steht - vom Design über die Mate-
rialauswahl bis hin zur Herstellung.
Genau das macht Jahr für Jahr Be-
rufsanfängerinnen und -anfänger
neugierig, die sich für eine Lauf-
bahn im Bereich Verpackung ent-
scheiden: Warum nicht kreativ an
etwas mitarbeiten, das später mil-
lionenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen ge-
wonnen und lässt sich sehr gut
recyceln. Karton-Verpackungen
gehört die Zukunft, weil die Poli-
tik mehr Engagement für den Kli-
maschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling
und Kreislaufwirtschaft fördert.
Vor allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend Plas-
tik durch papierbasierte Verpa-
ckungslösungen - hier sind stän-
dig entsprechende Innovationen
gefragt. Eine Tätigkeit in der Falt-
schachtel-Industrie ist deshalb nicht
nur kreativ, sondern wegen der Sys-
temrelevanz der Branche auch kri-
sensicher. Zudem bietet sie die Mög-
lichkeit, schon in der Ausbildung an
hochmodernen Produktionsmaschi-
nen zu arbeiten und spannende tech-
nische Entwicklungen hautnah zu
erleben. Welche Berufe infrage kom-
men, erfährt man auf der Website
des Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Auf ffi.de werden die
acht wichtigsten Berufsfelder vorge-
stellt: Packmitteltechnologe/in, Ma-
schinen- und Anlageführer/-in, Me-
dientechnologe/-in, Mediengestal-
ter/-in, Elektroniker/-in, Mechatro-
niker/-in, Industriemechaniker/-in
und Industriekaufmann/frau. Der Ver-
band repräsentiert über 60 Unter-
nehmen der Faltschachtel-Branche
mit insgesamt 9500 Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern. Die meisten
davon bilden aus, eine anschließen-
de Übernahme ist sehr wahrschein-
lich - es lohnt sich also, Kontakt
aufzunehmen. Der FFI ist dabei gern
behilflich. Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der
Faltschachtel-Industrie bietet attrak-
tive Perspektiven für alle, die an in-
novativen Verpackungslösungen für
die Zukunft interessiert sind. (akz-o)

Foto: Fachverband Faltschachtel-Foto: Fachverband Faltschachtel-Foto: Fachverband Faltschachtel-Foto: Fachverband Faltschachtel-Foto: Fachverband Faltschachtel-
Industrie e.V./akz-oIndustrie e.V./akz-oIndustrie e.V./akz-oIndustrie e.V./akz-oIndustrie e.V./akz-o
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Radfahren ist „in“ - und man kann es sogar studieren

Frau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die erste
Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.Radverkehrsprofessur bundesweit besetzt.
Foto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-oFoto: Ostfalia/Matthias Nickel/akz-o

Weniger Autos, mehr Fahrräder?
Die Corona-Krise hat gezeigt,
dass das geht. In vielen Städten
entstanden Pop-up-Radwege, eu-
ropäische Großstädte wie Barce-
lona gestalten ganze Innenstadt-
Viertel in autofreie und fahrrad-
freundliche Inseln um. Mit Erfolg:
Nicht nur das Leben der Anwoh-
ner wird ruhiger und gesünder,
auch die Geschäftsleute profitie-
ren von mehr Kunden und Umsatz.
Werden wir diesen Weg weiterge-
hen? Was muss dabei beachtet
werden und wo liegen etwaige Fall-
stricke? Wie muss man das Thema
Verkehr und Mobilität grundsätz-
lich betrachten, wenn wirtschaftli-
che Interessen auf Nachhaltigkeit
treffen? Das und viel, viel mehr
kann man studieren. Und anschlie-
ßend als Experte die viel beschwo-
rene Verkehrswende aktiv mitge-
stalten. Wo? Zum Beispiel an der
Ostfalia Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften in Salz-
gitter. Die Fakultät Verkehr-Sport-
Tourismus-Medien etwa bietet zahl-
reiche Studiengänge rund um die
moderne Mobilität. Und seit Neues-
tem auch eine Radverkehrsprofes-
sur, die vom Bundesministerium für
Verkehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält die
muskelbetriebene Zweirad-Mobili-
tät endlich einen Stellenwert in der
akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die
notwendige Verkehrswende …
Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,

dass alle verfügbaren Studiengän-
ge eine starke interdisziplinäre
Ausrichtung haben, sprich: Unter-
schiedliche Studiengänge lassen
sich kombinieren und bieten den
Studierenden so eine Ausbildung,
die ihren persönlichen Vorlieben
entgegenkommt. Da die Themen
der Radverkehrsprofessur in ver-
schiedene Studiengänge der Fa-
kultät integriert werden, kann
man sich dem Thema also von
ganz unterschiedlichen Positionen
und mit unterschiedlichen fachli-
chen Sichtweisen nähern. Wie die
Ostfalia Salzgitter überhaupt eine
Hochschule ist, die man sich et-
was genauer anschauen sollte: An
der topmodernen Einrichtung im
Südosten Niedersachsens kann
man insgesamt 17 Studiengänge
belegen. Die Vorlesungen und Se-
minare sind nicht überfüllt, die
Inhalte praxisnah und interessant.
Die aktuell 2.600 Studierenden
profitieren außerdem von kompe-
tenten Professoren und Professo-
rinnen, einer exzellenten techni-
schen Ausstattung mit zahlreichen
modernen Computerarbeitsplät-
zen und neuester Software.
Deutschlandweit einzigartig ist
beispielsweise im Bereich Medi-
en ein voll ausgerüstetes Video-
studio. Und: Alle Studierenden fin-
den ohne große Schwierigkeiten
einen Wohnplatz, ob im Wohn-
heim, in einem WG-Zimmer oder
der eigenen Wohnung. Mehr Infos
gibt es im Internet unter
www.ostfalia.de/k/rvm. (akz-o)
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Jetzt informieren! Einfach QR-Code scannen!

MG ZS - JETZT AUCH ALS GÜNSTIGER BENZINER!

Die LEADER gehen weiter
LAG Rheinisches Revier an Inde und Rur e.V.
Die LEADER-Region Rheinisches
Revier an Inde & Rur hat sich er-
folgreich für die nächste Förder-
periode 2023-27 beworben, sie
wurde als LEADER-Region für die
kommenden sechs Jahre (plus
zwei) ausgewählt. Die Region wird
sich ab 2023 vergrößern, neu be-
grüßen dürfen sie die südöstli-
chen Ortsteile von Eschweiler,
Hastenrath/Scherpenseel, Hü-
cheln, Nothberg, Bohl und Volke-
rath und aus der Stadt Erkelenz
die aktuellen Umsiedlungsstand-
orte Keyenberg, Kuckum, Oberwe-
strich, Unterwestrich und Berve-
rath sowie die Orte Bellinghoven,
Borschemich, Etgenbusch, Holz-
weiler, Immerath, Kleinbouslar,
Katzem, Kaulhausen, Kückhoven,
Lövenich, Mennekrath, Neuhaus,
Terheeg, Venrath und Wockerath.
Herzlich willkommen!
Die LEADER-Region Rheinisches
Revier an Inde und Rur www.inde-
rur.de besteht aus den Gemeinden
und Städten Linnich, Titz, Aldenho-
ven, Jülich, Inden, Niederzier, Teile
von Eschweiler, Langerwehe und

Merzenich und vergrößert sich
nach Norden um die vom Tagebau
Garzweiler betroffenen Ortsteile von
Erkelenz und im Süd-Westen um wei-
tere ländliche Ortsteile von Eschwei-
ler. Gut 150.000 Bürgerinnen und
Bürger können von den LEADER-För-
dermöglichkeiten profitieren.
In dem Zeitraum können sich die Bür-
gerinnen und Bürger sich auf Förder-
gelder von 3,1 Millionen Euro freuen,
die wieder in bürgerschaftliche und
kommunale Projekte zur Entwicklung
der Region investiert dürfen. In der
noch laufenden Förderperiode wur-
den 41 Projektideen, die zum ganz
überwiegenden Teil aus der Bürger-
schaft eingebracht wurden, mit Zu-
schüssen zwischen 3.000 und 250.000
Euro gefördert. Die Themen der Pro-
jektideen reichen von der energeti-
schen Sanierung eines Schwimmba-
des, über die Pflege von alten Streu-
obstwiesen oder die Bekämpfung von
Neophyten in den Rurauen, bis zu
barrierefreien Umbauten älterer Bür-
gerhäuser. Auch Projekte zur regio-
nalen Wertschöpfung konnten geför-
dert werden. Die Förderung der dörf-

lichen Gemeinschaft steht bei den
meisten Projekten an erster Stelle.
Die Ideen der engagierten Akteure
sind so vielfältig wie das Leben selbst
und mit dem Förderprogramm LEA-
DER kann eine breite Palette von
Ideen umgesetzt werden.
Das Förderprogramm ist begehrt, von
bisher 28 LEADER-Regionen in NRW

sind sie auf nun 45 angewachsen.
Die nächste Förderperiode beginnt
am 1. Januar 2023. Beratungen zu
neuen Projektideen können im Herbst
beginnen. Bitte wenden Sie sich an
das Regionalmanagement Hannah
Jansen und Karin Piesch unter
 leader@inde-rur.de
oder 02461 801 81 65.


